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Macher Wacheablatt
Abonnementspreis : Vierteljährlich 1 ^ 10 H .
Im Reichsgebiet 1 -ck 35 H ohne Bestellgeld .

Einrückungsgebühr : Die viergesvaltene Zeile oder
deren Raum S H , Reklamezelle 20

4 ^ sÄ E ckA D ^ ^ ! Redaktion, Druck und Verlag von Adols Dnps ,
^ Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Mit amtlichem VerkündimmgMalt für den Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr.
AmtSbenrk Durlack . ! süßere Anzelgen tags zuvor erbeten .

24. Dontterstag den 29 Januar ttN4 . !iS Jahrgang
Wehrbeitrag.

Die Frist zur Abgabe der Er¬
klärungen läuft am 31 . d . M . ab . Wer
bis dorthin seine Erklärung nicht eingereicht
und auch keine Frist erhalten hat , muß den
gesetzlichen Zuschlag zum Wehrbeitrag und
überdies eine Strafe gewärtig sein. Die Er¬
klärungen sind auch dann , wenn kein Ver¬
mögen rc. vorhanden ist , aber mehr als
4000 Mk . Einkommen bezogen wird , an den
vorgesehenen Stellen mit Nullen auszufüllen ,mit Datum und Unterschrift zu versehen und
beim Steuerkommifsär abzugeben . Wer dies
versäumt , erhält einen Zuschlag zum
Beitrag von seinem Einkommen .

Hagesrreuigkeiterr.
Baverr .

Hh Durlach , 27 . Jan . Die 3 . und
4 . Kompanie des Bad . Train -Bataillons Nr . 14
hielt ihre Kaiserfeier in der Festhalle ab .
Kurz nach 8 Uhr ertönte ein flott gespielter
Eröffnungsmarsch ; den Prolog sprach der
Einjährig -Freiwillige Foelle ; hieraus erschien
ein „ Lebendes Bild "

, hübsch und sinnreich zu¬
sammengestellt , Huldigung der Krieger an
den Kaiser . Das Kaiserhoch brachte Herr
Rittmeister Werner in zündenden und markigen
Worten aus . Nun folgte der unterhaltende
Teil , eingeleitet von dem Couplet „ Laßt sie
sausen"

, das viel belacht wurde . Den Glanz¬
punkt des 1 . Teils der Feier bildete das
Theaterstück „ Köchin Anton "

, Schwank in 1 Akt .Die Darsteller ernteten großen Beifall ; ebenso
gefielen auch die Stab - Windübungen mit
Musikbegleitung. Das Couplet - Terzett „Die
drei Gebrüder Dick" war ebenfalls eine Glanz¬
leistung, die die Lachmuskeln der Zuhörer an¬
dauernd in Tätigkeit hielt . Die Reckübungen
zeigten , daß in den beiden Kompanien eine
stattliche Anzahl flotter Turner steckt ; siewurden mit Eleganz und Exaktheit ausgeführt .
Nach einem Schlußmarsch folgte der übliche

Tanz , worauf sich die „Jugend " schon lange
im Stillen gefreut hatte . Kaisertag spielt im
Leben und Treiben des Soldaten eine besondere
Rolle ; er stellt den Höhepunkt aller Festlich¬
keiten dar ; die 3 . und 4 . Kompanie hat es
verstanden , denselben in schöner und würdiger
Weise zu begehen , so daß die Mannschaften
wie auch das eingeladene Publikum einen an¬
genehmen und bleibenden Eindruck mit nach
Hause nahmen .

Nie fern , 28 . Jan . Heute nacht hat es
in der hiesigen Papierfabrik von Bohnenberger
L Co . wieder gebrannt . Gegen 6r3 Uhr
morgens war im Turbinenhaus wieder Feuer
ausgebrochen , durch das die Turbinenanlagen
zerstört wurden . Der Schaden wird auf
50000 Mark geschätzt.

Z Philippsburg , 28 . Jan . Bei dem
von der Stadrkapelle ausgeführten Zapfenstreich,der den Kaisertag einleitete , ereignete sich ein
trauriger Unglücksfall. Während des Vortrags
„ Das Gebet nach der Schlacht " stürzte der
Dirigent Anton Belz von einem Herzschlag
getroffen tot zu Boden .

Schwetzingen , 28 . Jan . In den
Tagen vom 13 . bis 15 . Juni ds . Js . veran¬
staltet der hiesige Gesangverein „ Sänger¬
bund " anläßlich seines 60jährigen Stif¬
tungsfestes einen internationalen Gesangs¬
wettstreit verbunden mit Fahnenweihe . Zu
dem Fest liegen bereits Anmeldungen aus den
Nachbarstaaten und der Schweiz vor .

/ » Großsachsen (Amt Weinheim ) , 28 . Jan .
Beim Böllerschießen am Kaisertag ereignete
sich hier ein schwerer Unfall . Auf bisher noch
nicht ganz aufgeklärte Weise explodierte das
Pulver und der 61jährige Wagner Adam
FrössingererlittschwereBrandwunden . Während
sich der Verunglückte auf dem Boden wälzte ,
um die Flammen zu ersticken , fiel ein 18 Pfund
Pulver enthaltender Sack um und auch diese
Masse explodierte. Der Zustand des Verun¬
glücken ist bedenklich .

tz? Freiburg , 28 . Jan . Im Kommando

des Infanterie - Regiments Nr . 113 tritt ein
Wechsel ein . Der bisherige Kommandeur Oberst
Nieland wurde unter Beförderung zum Gene¬
ralmajor zum Kommandeur der 6 . Infanterie -
Brigade in Stettin ernannt und zu seinem
Nachfolger Oberst Ebeling , der Kommandeur
des Jäger - Bataillons Nr . 9 in Ratzeburg
bestimmt .

Konstanz , 28 . Jan . Der demnächst
in den Ruhestand tretende Oberbürgermeister
Dr . Weber wird feinen künftigen Wohnsitz
in Achern nehmen .

4? Konstanz , 28 . Jan . Gestern abend
stießen das Trajektboot „ Konstanz - Bregenz *
und die bayrischen Trajektkähne „Lindau - Ro¬
manshorn " ^ uf der Höhe von Schachen zu¬
sammen . Die bayrischen Trajektkähne rannten
in das Heck des österreichischen Dampfschiffe-
„Austria "

, das erheblich beschädigt wurde ,
jedoch schwimmfähig blieb . Nach halbstündigem
Aufenthalt konnten die Fahrten nach Romans¬
horn und Bregenz fortgesetzt werden .

^ Konstanz , 28 . Jan . Der Saccharin¬
schmuggel blüht am Bodensee, obgleich so¬
zusagen täglich Schmuggler von den Grenz¬
beamten verhaftet werden . So wurde eiffk
kürzlich in Konstanz ein Saccharinschmuggler
in einem Gasthof verhaftet und in Singen
wurden 3 Saccharinschmuggler entdeck und
festgenommen.

— Die Influenza , die sich bei den von
ihr befallenen Patienten mit Kopfweh und
Mattigkeit in den Gliedern anzeigt , tritt be¬
reits in größerer Zahl als gefürchteter Winter¬
gast bei uns auf . Vorerst äußert sie noch nicht
die schärfere Form , es ist aber zu befürchten,
daß die Influenza - Herde bei eintretendem
Tauwetter sich ausbreiten und die Krankheit ,die bekanntlich auch den Namen „ Grippe *
führt , epidemisch und gefährlich auftritt .

Deutsches Reich* Berlin , 29 . Jan . Die Königin der
Hellenen ist gestern abend vom Anhalter
Bahnhof nach Mailand abgereist , von wo

Feuilleton . 24)

viirE «Mk zssi Sies.
Roman von Erich Ebenstein .

(Fortsetzung .)

Nach ein paar Schritten dreht sich di
Gralin noch einmal um .

„Schab ist 's , ewig schab , Bürgermeistedenn grad jetzt wären wir recht nötig bei,
Abstimmen . Ich war gestern in Laos obe .Die Sägmühle haben sie schon aufgestellt undie Fabrik ist beinah fertig . Aber das Wasskwollen sie uns jetzt richtig nehmen — "

„ Wie — den Laaser Bach ? " ruft Heidrii
bestürzt .

„ Ja . Das heißt , wenn die Gemeinde nick
nachgibt. Der Werkmeister von der Darupssäge hat mir 's selber gesagt . Und daß heroer Inspektor noch einmal nach Friedleitekommt. Von ihm wird 's dann abhängen , oste uns ganz zugrund richten oder noch warten .

Heidrich starrt der streitbaren Gralin langnach . Ja , wenn die Männer dächten wie di
Frauen — aber es ist kaum zu hoffen , slauge der Zeetsch noch so mächtig ist.Als er sich umwandte , um heimzugeher

kommt plötzlich von links her der Inspektor
Kaltenhauser gegangen .

Er trägt ein Gewehr über der Schulter
und zwei Rohrhühner am Gürtel . Neben ihm
trabt stolz ein großer Bernhardinerhund , den
er sich kürzlich der Sicherheit halber an¬
geschafft hat .

Denn das Schicksal des Jagdaufsehers Url
hat ihn vorsichtig gemacht, wenn er die Fried -
leitner Gemeindegrenze überschreiten muß .

Als Gabriel Heidrich ihn gewahr wird ,
will er , um ein Zusammentreffen zu ver¬
meiden , auf einen rechtsseitigen Fußpfad ab¬
schwenken .

Aber schon hat ihn auch Kaltenhauser ge¬
sehen und erkannt .

Der Inspektor , welcher sich offenbar schon
in kriegerischer Stimmung befindet , bleibt so¬
fort stehen und mißt Heidrich mit spöttisch
funkelnden Augen.

„Lauft nicht so schnell davon vor mir ,
Herr Bürgermeister, " sagte er höhnisch , „ ich
tue Euch nichts, obwohl Ihr so manches ver¬
dient hättet .

"
Heidrich steht wie eine Mauer und erwidert

Kaltenhausers Blick fest und stolz.
„ Ihr wißt ganz gut , daß ich nit der Mann

bin , der vor jemand davonläuft . Und am
wenigsten vor Euch.

"

„ Oho , noch immer hochfahrend ? Na , jetztwerdet Ihr schon klein beigeben müssen, wenn
Ihr nicht wollt , daß wir Euch zum Bettler
machen, indem wir den Laaser Bach ableiten .

"
„ Zum Bettler hätt 's dann auch noch gute

Wege . Seit zwei Monaten steht meine Mühleund das macht mir die geringste Sorge .
"

„Tut doch nicht so groß ! Ein Jahr weiter
und von dem wohlhabenden Müller ist nichtsals ein armseliger Kleinbauer übrig geblieben .

"
„Es tät mich weiter nit ärgern , ein recht¬

schaffener Kleinbauer zu bleiben mein Lebtag .
"

Kaltenhauser lacht laut auf .
„ Aha , Ihr tut Euch immer noch was aufEure Rechtschaffenheit zugute ! Gefehlt , mein

Lieber ! Es herrscht ja Heller Aufruhr zu
Friedleiten . Nennt Ihr das vielleicht Recht¬
schaffenheit?"

„ Dafür kann ich nit . Die Leute sind ver¬
hetzt, und ich geb mir redlich Mühe , sie zur .
Vernunft zu bringen , das kann mir der Herr
Pfarrer bezeugen . Etliche habe ich auch schonwieder auf meiner Seite , und wenn Ihr uns
nur Zeit lasten wolltet , so steh ich dafür , daßalles wieder zur Ordnung kommt .

"
„Das heißt — Ihr zu Eurer Macht ! Aber

leider hat der Baron jetzt die Geduld ver¬
loren und ich — hm , ich das Zutrauen zuEurer Rechtschaffenheit, Wald-Müller ! "
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sie sich über Brindisi nach Athen begibt . Der
Kaiser und die Kaiserin , Prinz Heinrich von
Preußen und die Schwestern gaben der
Königin das Geleit zum Bahnhof .

Berlin , 28 . Jan . Der deutsche Kreuzer
„ Vineta "

, der wegen der Unruhen in
Haiti seit dem 26 . Januar vor Port au
Prince liegt , hat gestern nachmittag zum
Schutze der deutschen Interessen ein Landungs¬
korps von 80 Mann mit 2 Maschinengewehren
gelandet .

* Stettin , 29 . Jan . Beim Spielen mit
einer Zimmerflinte erschoß gestern ein 27jähriger
Lithograph seine Braut in deren Wohnung in
dem Augenblick , als sie durch die Tür ins
Zimmer trat . Das Mädchen wurde in die
Schläfe getroffen und war sofort tot . Die
Polizei steht auf dem Standpunkt , daß es sich
um einen Unglücksfall handelt .

Posen , 28 . Jan . Graf Mielzinski , der
in Berlin auf seinen Geisteszustand beob¬
achtet wurde , ist nun wieder in Grätz einge¬
troffen . Das Ergebnis der Beobachtung in
Berlin wird geheim gehalten . Wie verlautet ,
soll die Verhandlung gegen den Grafen am
28 . Februar stattfinden . Gestern hatte der
Graf eine längere Unterredung mit seinem
Verteidiger .

* Stuttgart , 28 . Jan . Auf die kürzlich
im Landtag von der Volkspartei und dem
Zentrum eingebrachte Anfrage bezüglich des
Einschreitens von Militär bei inneren Unruhen
hat die Regierung schriftlich geantwortet , daß
in Württemberg ein Eingreifen des Militärs
nur nach ergangener Aufforderung durch die
Zivilbehörde erfolgen kann. Die württem -
bergische Regierung steht auf dem Standpunkt ,
daß die Kabinettsordre von 1820 in Württem¬
berg durch die Militärkonvention nicht zur
Einführung gelangt ist . Schon im Jahr 1893
ist eine Anweisung in diesem Sinne an die
Zivilbehörden und ebenso auch an das würt -
tembergische Armeekorps ausgegeben worden .

* Straß bürg , 28 . Jan . In der heutigen
Kommissionssitzung des Landtags gab auf eine
Anfrage des Abg . Hauß Staatssekretär Zorn
v . Bulach die Erklärung ab , die Gesamt¬
regierung von Elsaß - Lothriugen habe
die Konsequenzen aus den Zaberner
Vorfällen gezogen . Eine Entscheidung
ist noch nicht getroffen worden .

Frankreich .
* Paris , 29 . Jan . Nach einer Meldung

aus Luneville hat der Kommandeur des
20 . Armeekorps General Foch gegen die
Verwaltung der städtischen Wasserversorgung
Anzeige erstattet , weil die Wasserproben mittelst
Lauge in betrügerischer Absicht keimfrei ge¬
macht worden seien , während in dem zur
Versorgung benutzten Wasser die Krankheits -
keime nicht zerstört worden seien . In der

Garnison Luneville waren in den letzten Tagen
ungewöhnlich viele Typhusfälle vorgekommen.

Ftalieu
* Genua , 2s . Jan . Heute nachmittag ist

zwischen Masone und Male das dort gelegene
Pulvermagazin Arezzi in die Luft
geflogen . Die Detonation wurde weithin
gehört . Aus Voltri , wo die Bevölkerung in
große Unruhe geriet , haben sich die Behörden
und die Einwohner an den Ort des Unglücks
begeben, um Hilfe zu bringen . Die Meldungen
sprechen von 5 Toten und mehreren Ver¬
letzten . Einzelheiten fehlen noch .

* Genua , 29 . Jan . Die in die Luft
geflogene Pulverfabrik gehörte zu der Batterie
Arvesi im ligurischen Apennin . Der Ex¬
plosion, die auf die Unvorsichtigkeit eines Sol¬
daten zurückgeführt wird , sollen 6 Personen
zum Opfer gefallen sein, darunter 5 Soldaten
vom 89 . Infanterie -Regiment und ein Zivilist .
Die Rettungsarbeiten werden fortgesetzt .

Asien .
* Tokio , 28 . Jan . Die Polizei von

Kagoschima hat festgestellt, daß bei dem
kürzlichen Erdbeben und bei den vulkanischen
Ausbrüchen in der Stadt selbst 33 Personen
umgekommen sind , während 18 Leute von
der Insel Sakuraschirna vermißt werden .

Amerika
* St . Franzisco , 28 . Jan . Laut „Lokal¬

anzeiger " ist ein Post - und Personen -Zng mit
100 Fahrgästen in dem überschwemmten Distrikt
von St . Barbara verloren gegangen , lieber
das Schicksal der Fahrgäste ist noch nichts
bekannt .

New - Aork , 28 . Jan . Spät nachts aus
San Franziska eingelaufene Telegramme be¬
sagen, daß der Chicagoer Post - und Per¬
sonenzug , der im Distrikt von Santa
Barbara infolge Ueberschwemmung verloren
gegangen ist , wiedergefunden wurde .
Die Passagiere befanden sich in sehr kritischer
Lage und konnten nur auf Booten aus dem
tief im Wasser stehenden Zuge herausgebracht
werden . Ungeheure Landstrecken in Kali¬
fornien stehen unter Wasser . Der gesamte
Zugverkehr ist unterbunden .

* Buenos Aires , 29 . Jan . Eine De¬
pesche aus Mendo za berichtet von unter¬
irdischem Donner und zwei Erdbeben ,
infolge deren die Bevölkerung von Schrecken
ergriffen worden ist.

Badischer Landtag.
Karlsruhe , 28 . Jan . Die 2 . Kammer

nahm in ihrer heutigen Nachmittags - Sitzung
einstimmig den Antrag Wittemann und Gen.
betr . die Reichsvergütung an Baden für die
Erhebung und Verwaltung der Zölle und
Reichssteuern an . Hierauf wurde über einen
Teil des Voranschlags des Ministeriums deS
Innern für 191415 beraten . An der Debatte

beteiligten sich Dietrich (ntl .) , Wittemann (Ztr .)
und Süßkind (Soz .) Morgen vormittag 9 Uhr
Fortsetzung der Debatte .

* »*
f Karlsruhe , 28 . Jan . Der Zweiten

Kammer ist heute ein Schreiben des Mini¬
steriums der Finanzen zugegangen mit der
Erklärung der Bereitwilligkeit zur Beant¬
wortung der Interpellation der Abg.
Venedey (F . Bp .) und Gen . über die Betriebs¬
störungen anläßlich der Eröffnung des Karls¬
ruher Personenbahnhofs . — Weiter ist der
Kammer zugegangen ein Schreiben des Mi¬
nisteriums des Innern mit den verlangten
Erhebungen über die beanstandeten
Wahlen im 2 . Wahlkreis Meßkirch- Stockach ,
6 . Wahlkreis Donaueschingen-Engen , 29 . Wahl¬
kreis Offenburg - Stadt und 46 . Wahlkreis
Durlach - Ettlingen -Pforzheim . Die Erhebungen
gehen an die Wahlprüfungskommission . —
Im Druck zugegangen ist der Zweiten Kammer
das Gesetz über die Abänderung des RechtS-
polizeigesetzes vom 17 . Juni 1899 in der von
der Er sten Kammer beschlossenen Fassung.

SÄSflengertLl DirrtaS ». Ergebnis der Schcff -N
Gerichtssitzung vom 28 . Januar 1014 : 1 ) Emil Karl
Lang von Müh bni g wegen Landstreichern und Marie
Küh - geh . Kritzer von Oosscheuern wegen Land-
stieicheiei und Gewerbeunzucht : Lang 4 Wochen Hast,
Kühn 5 Wochen Haft ; beide wurden der Landes -
polizeidehöide übei wiesen. , 2) Emil Wächter und
Ludwig Kuppender , beide von Wöschbach , wegen
KSrpeive letzung : Wächter 10 Monate Gefängnis und
1000 -F. Buße an den Verletzten, Noppender ireige-
sprochen 3) Emil Eie>mann , Christian Berger , August
Herz. Wsthem Faas , Wilh Im Eiermann , Emil Rabold ,
Karl Hemmd, alle von Giünwettersbach , wegen Körper¬
verletzung : Herz 20 Mk Ge dstraie ev . 6 Tage Ge¬
fängnis , E Germann , Bergrr und Faas je 10 Mk.
Geldstrafe cv . 3 Tage Gekänanis , W. Eiermann , Rabold
und Heinold je 6 Mk Geldstrafe ev. 2 Tage Gefängnis .
4) PH,lipo .lakob Rupp von Söllingen wegen Ueber-
t etung de > Feldpolirei : Strafverfügung des Bürger -
meiste amts Söllingen aufgehoben , ö) Elisabeth Egen
von Hohenwaith und Wilhelm Egen von Grünwetters¬
bach wegen Unterschlagung : Freisprechung . 6) Emil
Brombacher von Berzhausen wegen Uebertretung des
Z 368 Ziff 6 R .St .G .B : Freisprechung . 7 - Franz
, loses Müller von Wöschbach wegen Beleidigung des
Robert Wagner in Brrghausen : Freisprechung. 8) Emil
Mosbrucker von Äue wegen Forstdiebstahls im Rück¬
fall : 5 Tage Gesang,»S unter Anrechnung einer
früheren Strafe von 2 Tagen Gefängnis . _

Mu kl Bericht
(-) Durlach , 28 . Jan . Der heutige Vieh¬

markt war befahren mit : Ochsen 0 , Farren 0,
Kühen 144 , Kalbinnen 36 , Jungvieh 65 ,
Kälbern 41 . Verkauft wurden : Ochsen 0,
Farren 0 , Kühe 80 , Kalbinnen 30 , Jung¬
vieh 52 , Kälber 41 . Preise wurden erzielt :
Ochsen — Mk . , Farren — Mk . , !s . Kühe
500 —700 Mk, , >1 . Kühe 350 —400 Mk . ,
Kalbinnen 400 —600 Mk . , Jungvieh 180 bis
270 Mk. , Kälber 60—80 Mk . Die Zufuhr¬
orte lagen in den Bezirken Durlach , Karls¬
ruhe , Ettlingen , Bretten , Eppingen , Wiesloch.
Die Absatzgebiete waren Oberbaden , Rhein¬
hessen .

Heidrich , der bisher mühsam seine Ruhe
bewahrt hat , wird bei den letzten Worten , die
von einem stechenden Blick begleitet und in
absichtlich aufreizendem Ton gesprochen sind , blaß .

Unwillkürlich ballten sich seine Hände zu
Fäusten . Muß er sich denn wirklich immer
straflos beleidigen lassen von diesem Menschen,
der durch sein schroffes , hochmütiges Auftreten
viel zur Verschärfung der Lage in Friedleiten
beigetragen hat ?

Hätte Kaltenhauser damals zur Kirchweih
sein Wort gehalten und dem Bürgermeister
geholfen, anstatt ihn vor der Gemeinde laut
einen Lügner zu nennen , so wäre wohl alles
anders gekommen.

Mit drei Schritten steht er dicht vor dem
Inspektor und sagt heiser vor Aufregung :

„ Zweimal schon habt Ihr meine Recht¬
schaffenheit verdächtigt — nehmt Euch in acht,
Herr Daniel Kaltenhauser — ein drittesmal
könnt's Euch übel ergehen ! "

Der Bernhardiner neben dem Inspektor
knurrt drohend . Heidrich hört es nicht. Sein
Blick ist starr in Kaltenhausers Gesicht gebohrt ,
als sei daneben alle» andere auf Erden für
ihn versunken.

Aber Kaltenhauser vernimmt es und es
hebt seinen Mut ins Ungemeffene.

„ Ich fürcht Euch nicht, Wald -Müller . Mich
werft Ihr kein zweitesmal zu Boden , und ich
bin kein armes , schutzloses Weib , an dem Ihr
Eure Macht mißbrauchen könntet . . .

"

Heidrich taumelt unwillkürlich zurück und
starrt den Sprecher verständnislos an .

„ WaS — was meint Ihr damit — ? "

Jetzt war es Kaltenhauser , der auf ihn zu¬
trat und den Blick in Heidrichs Gesicht bohrend ,
langsam , kalt und höhnisch sagte : „ Ich meine,
Ihr versteht mich ganz gut . Und auch , daß
das Gefasel von Eurer Rechtschaffenheit keinen
Schuß Pulver wert ist für einen , der weiß,
wie sehr Ihr heimlich die Bachwirtin bedrängt
habt , obwohl Jhr 's laut geleugnet habt — !
Dreifacher Lump , der Ihr seid ! "

Im nächsten Augenblick schon sprang er
doch erschrocken zurück und riß instinktiv das
Gewehr von der Schulter .

Der Ausdruck von Heidrich- Gesicht war
so furchtbar , und die Bewegung , welche er
unwillkürlich nach vorwärts machte, so drohend ,
daß dem Inspektor plötzlich angst und bange
wurde .

„ Barry faß an, " stammelte er .
Eine Sekunde später lag Heidrich am Boden

und der Bernhardiner stand über ihm.
Ein gellender Schrei erklang hinter Kalten -

hanser .

„ Zu Hilfe ! Zu Hilfe , Leute ! Er hat
den Hund auf unfern Bürgermeister gehetzt ! "

Als Kaltenhauser sich umwendet , steht
hinter ihm ein großes , vierschrötiges Weib
mit wirrem Grauhaar , das ihn zornig an-
sieht und eine derbe , knochige Faust gegen
ihn ballt .

„Du Leuteschinder — treib 's nit weiter
oder bigott ich erwürg Dir Deine Bestie und
prügle Dich windelweich ! "

Wie sie so dasteht , die streitbare Gralin ,
die der Wortstreit zurückgeführt hat , wird 's
dem Inspektor zum zweitenmal angst und
bang .

Ist das Weib etwa wahnwitzig ?
Jetzt kommen , durch das Geschrei der

Gralin angelockt , etliche Holzknechte anS dem
Wald und ein paar Kinder , die Beeren ge¬
sucht haben .

Ganz im Hintergrund stehen noch zwei,
die ängstlich und unentschlossen nicht wissen
— sollen sie sich zeigen oder nicht : Pauli ,
der Träumer , und Rosel , die sich hier zu¬
fällig auf dem Heimweg von den Feldern ge¬
troffen haben .

(Fortsetzung folgt.)
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Dnrlacher Mochenolatt
veüaftk zu Rr. 21 . Toimnsta«, 29 . Januar 1911 .

Wilferdingen.
Mssamu - Bechkignuug .

DieGemeir .de
Wilferdingen
verkauft am

M U Dienstag den
r ^ B« L -AAE ^ 3 . Februar d .

Fs . , nachmittags 4 Uhr , einen
jungen fetten Rmdssarren

Angebots auf lebend Gewicht
wollen bis zum obigen Termin
beim Gemeinderat ein gereicht
werden .

Wilferdingen , 27 . Jan . 1914
Der Gemeinderat :

Kröner , Bürgermeister
Zach mann , Rrtschr .
Tnrlach

Zwangs - Versteigerung .
Freitag den 3Ü Januar

! Sl4 , rachmittags 2 Uhr werd^
ich im Pfandlokal — Rathaus
hier — gegen Barzahlung im Bvll -
strsckangswegeöffentlich versteigern :

1 Hund , 1 Sofa , 1 Vertiko.
3 Büder , 1 Bernerwagen , 3
Fässer von 200 —400 Liter
Gehalt . !

Durlach , 29 Jan . 1914 . !
Laier , .

_ Gerichtsvollzieher_

Schönheit
verleibt ei» zartes reines Gesicht, rosiges ,
juaendfrstches Aussehen u . weißer , schSnca
Teint . Alles dies erzeugt

Steckenpferd - Seife
( die beste Lilikiimilch Teste - ,

Tt SO Pf . Die Wirkung erhöht j
Dada - Cream i

welcher rote und rissige Haut weiß und
lammet veick macht Tube SO P ». bei Aug .
Peter , Paul Vogel , in G vtzingen :
Hans Joseph ._

Liügsmaedle Loknen
( ealzvohren n . g brülire) ,

emgemaeLie Lüben ,
prima 8auerLraut, -

sowie gute Lartoüelü
en pstehlt

HmMr 37.
Maknilrtt , ^ Zimmern utt
U - öyiiüuA Küche , Keller und
Speicher ist aus 1 April zu ver¬
miete " Herrenttratze 25 . 2 . St .

M Berhiiluug ouu ßkiieksgrschr ßr 8 ? biiui>e bklrrßkud.
s Wir machen auf die im Amis verkündigungsblatt vom 24 d ? .
Mts . Nr . 5 erschienene Bekanntmachung des Großh . Bezirksamts vom
l3 Januar ds . Js . obigen Betreffs aufmerksam und fügen bei , daß
solche an der RathauSiafel angeschlagen ist .

Dur lach den 28 Januar 1914 .
_ Das Würger rNsrst er -cinrt .

Ae SOnslNdi» der Stadlkasse belllssend .
Wir bringen hiermit zur öffentl «Herr Kenntnis , daß jeweils am

letzten Wochentage eines Monats — erstmals am k. Samstag die
Stadtkasse des Kasf - nabschlusfes wegen am Nachmittag geschlossen bleibt .

Durlach den 29 . Januar 1914
Der BrmeiKdrraL :

Reichardt Treiklust .

StstSüstiillühuliz.
^ Die Wählerliste zur Syuodewahl liegt am
. Montag de » 2 . Dienstag den 3 . . Mittwoch den 4 Februar
zur Einsicht der Gemeindemitglieder beim Unterzeichneten aut .

! Dies wird mit dem Ansügen bekam t gemacht , daß diejenigen,
welche die L -ste für unrichtig oder unvollständig halten , dies innerhalb
8 Tagen nach dem Beginn der Auslegung bei dem Syrragogenrat
sch mlich geltend machen können , indem sie zugleich die Beweismittel
mit d n behaupteten Tatsachen , falls diese nicht ortskundig sind , bei-
zusüzen haben.

Grötzingen den 2l . Januar 1914 .
! Synagogenrat :
! Sinauer .

s
s
iK

Ijuekenätzr ^ uLLeblsg
W mit » ? urL « - 8« te xoiieiit. kür 1 — 2
zgz kerioneu 1 .90 iilc . kür I —2 Lioürr
^ 1,00 Mc . kür rrr»!tets kiills 2,901! !c.
W» Oervclilo ». kur oüo « Koruks^üroi x.
EA -llloin -kirärrlrxu io ,1i;r ,tülv -

. . Lngurrt k«t«r. — — —
W kovt , » ooviirtü per kvokiiLkm o.

WH
Hiermit bringe ich zur Kenntnis , daß ich eine

Kohlen - und Kolzhandlung
eröffnet habe.

Durch günstigen Abschluß bin ich in der Lage , eine
la - Wars zum billigste» Pre -se zu liefern und bitte daher um
geneigten Zuspruch.

Erteilte Aufträge werde ich gewissenhaft erledigen .
Hochachtungsvoll

^brabam Lauäer , varlaob
Pfirrzstratze 72 .

Jeder Arzt wird Ihnen sagen,
daß die beste Qualität von stets nach dem
Deuischen Arznei uche in den Apviheken h »gestellt wird

V. Lr . 80 Vr Ltr . 1,60 Vi Ltr . 3,20
Einhornapotheke . Löwenapotheke .

WM -MÄK MrdKE »

b c s >X/ ! >>! v
uricl st^ en scMtLt mM/row
sm besten .va? ttu//eli ..tLlkrbell
/üLri-ttr cluwk
ten « LrkMllcU m aUerrZpo
tbetEN - unct vroHerlen ttey
<jer OiAMi Vckisctrtet r dlevL»

Wegen Versetzung ist auf l April
oder srühm eine moderne 3- Zim -
mer Wohnung im Hause Moltke -
straße 5 II r preiswert zu ver¬
mieten. Näheres
_ Mottkeftr . , 5 !I r

Alle Me Mansar-es-WchLMg
mit 2 Zimmern und allem Zugchör
Schillerstr . ist aus 1 . April an
ruhige Leute zu vermieten .

Andreas Letter . Aue .
_ Telephon 203 .

Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör auf I . April zu ver¬
mieten

HauptNrockc 8

Sol -
aus Lem Ritte .ert und den ftädt .
Waldungen wird billig abgeführt .
Näheres Weingarterstr 48 , Huchs ,
oder Lommstr 4 > , 2 St

Schönes heizbares möbliertes
Zimmer gegenüber der Kaserne
billig zu vermieten

Haupt ^ ratze 24

^ VÄr » i cker V8I8888 MV88
I dis NLosirax äs » 2 . k ' vkruA .r? ied auk sA » Ltr! !oZLG M '

K.Z'SL

I Aoritze ißntzelqMrit Kr M MrmsilLeli.
I v riit - illg su . 8msuer L Veitil liselik

.
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8ckukksu8 r
. büligsn (juelk

LmU 8vI »M » rL , Varlsvk , llsaplstraL »
SMSL

uw äis snormsn I,u§srvorrüts Arünällod ru r»umsn,

LI » I *rsissu , so KlUtg IVL6 » IS LIRVor .

» a « bssttzdsuä »us eu.

lüüüll kasr 8 odlldeil
» IIII» 44«8vvrk »ut.

llisss »snigon kmZpikle bsvsisen moins Killigksit :
FF Zil<s»«re ^ 8r/ <?/ <er

rum Ztrapsrisrsn
OrüLs 22—24 25 - 26 27 - 30 31—35
«srk 195 265 3 45 3 .65

Fr/Ui «FF>f- ^ - Lt «- r «rS ^ « - rS/ <bF
droits k'orwsu , »unr dssouäsrs dilliZ

6rdL« 22—24 25—26 27—30 31 —36
Mark

'245 2 .75 3.65 4. 15
kl . SSV km llsmsnitslbseitu^ik

^Loopk- uoä Loknürsoduds)
äsruntsr krüdsr dis Nark 12 .50

^srt rum ^.ussuodsn Q 051
^säss kusr nur Nsrd

kincldox - llsmönsiieie!
bssunäsrs soliä unä äuuerdutt

OröLsu i^r . 36—38

nur klsrk 5öV
Lolitung ! lotrt kommt iler ttsuptroitlsgor !

Vsuaousüvkvl
mit duekdsxps, smsrilc l'oriu

nur L »rL 4 .25 4 . 95

llsmsnknops - u .ZeitnürstisIsl
iu vsrsedisäsnsn ^.usiudrunAon ,

äsruntsr äsr üüdsrs Vsrduuksprsir
dis UurL 10 .50 , ^

'säss ?»ur Q O1H
rum L-ussuodsn nur dlurtr U vv

M fast gesolisnlit
LvrrvWsßivkol

mit I^Löddsxps
nur Mark 6 .25 unä 5 .5V

Di6 di1IiK6n ? r6!86 uuä M6ln6 unsr -kcHint §ut6n tzurilitLtsri Iiadöki 8ie1i dtzi meiusr
iv6i-t6ii IvunäseliLft 80 6lriA6düi'§6rt . äri88 ieli §6^>VUNA6U diu . äi686 6s686liAkt8V6r -
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Mt Knmmcicl ' Livrtzn
W kergsstellt au« feinsten Kelr- uns stoptsnsorten , von «vrrigem Lesokmsck uns infolge langer l.sgerung , ausgereiekneter öelcömmlivdkeit.

I KvsvkAßssßvllv llarlsok : Msx Lenin
I 7el <

Ii«II null

'kelepdoi » 58. Lülkrsirasse 18.

E
schvrm

Bruch - Maccaroui
Pfund 28 ^

Maccaroui offen
dicke . Pfd , 30 §

dünne . Pfd . 36 ^

Maccaroui
jin V, Pfd .- u. V» P,d .-Paketen I

Pfund 40 , 45

und 55 H

Eierstifte 8r ) ^
Marke 3 Glocken <r

Pfund

Gemüse Rndelu
offen O ) .

Pfund von ^

Hausmacher
— nur in Paketen —

Vi Pfd . Paket 40

Aeiuste
Eier Hausmacher

s in V, Pfd .- u . Vi Pfd .- Paketen I

Pfund 45 , 55

und 05 ^

3 Glocken - Nudel»
Pfund 78 H

Gemüse- Maccaroui
(« « schein-

Pfund 82 H

71köliüfiön « ik nosk llök Kiroilk ? ? '
des Herrn vr. Karl Weiß , Prediger der „Freireligiösen Gemeinde "

Ludwgsha ^en a . Rh , am
Sonntag den 1. Februar, nachmittags v«3 Uhr

im Saale des Gasthauses zur „ Blume " in Durlach
Areier Antritt . Areie Ziskuskon .

Mäuuer und Kraue » Durlachs uud Umgebung erfchnm
in Maffen zu dieser Versammlung .

Pas Komitee ..Konfesstonstos" für Wade«

Anständige Frau oder Mädchen
für Mo « at » dienft gesucht

, Pfinzstr 42 , Laden .
Schulentlassenes Mädchen

für Kinder und Haushalt gesucht .
Zu erfragen bei der Exp , d . Bl.

Junge , im Servieren durch¬
aus bewanderte Frau sucht für

j Samstag und Sonntag Aushilf¬
stelle. Zu erfragen

Friedrich>tr . 2. H. 2. St .

Möbliertes Ammer
zu vermieten

Amalieuftr . 1«, 3. St

in der letzten Woche eine goldene
Vrike mit Futteral ; auf letzterem
ist der Name des Eigentümers
ausgeschrieben. Bitte um Abgabe
beim Fundbüro der Stadt Durlach
gegen Belohnung ._
Mae 3 Ilmummohniiug

mit Mansarde per 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei der Ex-
pediti on dieses Blattes ._-

Manag ;a vkmlrik».
Eine Wohnung von 3 Zimmern

samt Küche . Keller und Speicher ,
pa . trrre , ist auf 1 . April zu ver¬
mieten Kirchstraße 4 . Zu er-

»fragen 1 . Stock rechts.

Ein guies Bert nur Awggaar-
matratze , 1 Schrank , Stühle , 1
Tisch , 1 Nachttisch , 1 Klavier,
Herrenanzüge, verschied . Herren¬
unterwäsche und Schuhe sind billig
abzugeben

13. 2 . St . links .

MaSkcmojtttm
zu verleihen

Kaupifiraße 65 , 3 . St .

Die Wirtschaft

„Zum Schlöhle"
i« Durlach mit - rohem Saal « nd Garteuwirtschaft
ist Per 1 März oder 1« Apri « IS 14 a « tüchtige
Wirtsleute zu vermiete « Näheres bei

A . Printz, Nnbraiimi, Karlsruhe .
D >I L12 .T7SS.1L

^
meZ .

zeichnet sich durch höchsten Nährwert und Wohlgeschmack hervorragend aus.
Aerztlich empfohlen bei schwacher Be daunng , Blutarmut , Nervosität, allen
Schwächezuständen und für Kinder. Paket V, Pfund 1 .— Mk ., V« Pfund
V.50 Mk. adler »v «og «»ie » ug . Peter , tzauptstr . fb .

Man achte darauf , stets den echten Dr . Rud . Weit 's Nährsalz . Bananen-
Kakao zu erhalten , denn dieser ist der Veste._

Zurücknahme .
Ich nehme die Behauptung, Herr Pferdehändler Mox Marx

in Karlsruhe sei bankrott oder er stehe nicht gut, als gänzlich unwahr
und jeder Begründung entbehrend zurück

Adolf Mökuer , Schlosser in Krötzingen .

I

ISoljnung .
Eine schöne 2 - Zimmerwohnung

mit Balkon im 3 . Stock ist auf
1 . April zu vermieten . Näheres
bei der Expedition d . Bl ._

Möbliertes Ammer
zu vermieten

1 K . 1 Tr

tzltl Nveli
kann Kost und Wohnung erhalten

Wegeil Wegzugs vrmg zu ver¬
kaufen : Weiß-blau emaillierter Herd
samt Rohr , 1 Küchenschrank , 1
Küchentisch , 1 Kleiderschrank , 2
Bettröste, 2 Waschzüber u . sonstiges

28 41 3 St

Dürroßst :
Bosnische

Zwetschge«
Pfund 25 , 32 u 36 H
extra großnückige F ucht

Pfund 45 u . 50 ^

Zwetschgen
entst in re

Pfurd 55 H

Psochina-
Awetschgen

— in Paketen —

Paket 40 u 50 H

Zampsäpfet
Pfund 60 ^

Mrnschnlhe
Pfund 25 ^
Lali ' ornische

Pfirsiche und
Airnen
Pmnd 70 ^

Aprikosen
Pf nd 90 ^ u 1.20

Kranzfelgen
^Pfund 28 u . 30 ^

Wischovfi
— ls . Mi 'chaNikN —

Pfund 30 » 40 H
! feinstes ohne Stein ck 60 ^ I



MlM-Nkill .Mg
Der auf kommenden SamStag

anberaumte Familienabend wird
verschoben. Der neu festgesetzte
Tag wird den Mitgliedern dem¬
nächst bekannt gegeben.
_ Der Vorstand

gMM - ll.WWMs -
Nülll MW S. v.
Am Sosvtag de« 1 . Aekruar

d . I , nachmittags 2 ' /, Uhr . findet
im Gasthaus zum Adler in Aue
ein Vortrag über : „Was kann
zur Besserung der wirtschaftlichen
Lage des Handwerks dienen ? " statt .

Hierzu laden wir unsere werten
Mitglieder mit dem Ersuchen um
recht zahlreiche Beteiligung freund -
lichst ein.

Der Borstand.
Treffpunkt 2 Uhr im Amalienbad .

Zn der > eberzangszeil und im Winter
«npfeblen Aerzte u d Profkfforrn

als hervorragend gutes wirklich Vertrauens
wertes Mittel Nlibuchhorster Mark -
spruvel Starkquelle <H>. 65 Pf ) mit
heißer Milch gemischt zu trinken . Tieie
rein natürliche Kur wirkt außerordentlich
wobltueud , lösend , beruhigend und gleich
zeitig kräftigend und bringt bei Husten und
Ber 'chleimung meist augenblickliche Erle -ch
terung. Daneben stündlich 1 bis 2 echte
Stttbkchyorster Mineral - Pastillen
longiam im Munde zergehen lassen . In
Rollen r 65, HO und 65 Pf . in d r Ädler
Di oaerie August Peter , L auptstraße 16 .

L
Morgen Freitag

Schiachttag
Vis ^ örxsussv

zum Löwmbräu .

Uustso
daun trinken Sie meinen

eolilsn russisoiiei »
VLLGS .

Linderung sofort .
In Paketen ä 50 -Ä in der

vsatrs! - Drogerie ?aa! Vogel
Hauvtstraße 74

Voll -Ksis
das natürliche Reirkor Voller
Nährfalzgkhalt . Ungefärbt , un
poliert , unglasi rt , per Psd .
80 -Ä , bei 5 Pfv . 28 H
empfiehlt
W Schäfer. Blum « -Drogerie

Durkuch » Kauptstr . 4.« - - »
Frau M . G^orgi, viör itz, schreibt : Das

Aurheilen meiner K.echte

am Bein
habe ick nur Ihrer Obrrnrryer 'S Me .
» irinal » Serba - Deife zu verdsr ken.
Herba Seife a Stck. 50 Pf ., 30 °/° ver
stLrlteS Präparat Mark l . —. Z. h i. d.
Avoihcken , t- wie i . d Adter - Droq . A Peter .

In drei Tagen Ziehung
- er BadsnerGeWLstterie
Lose L 1 — , 1l St 10 — solange
Vorrat ; nächsleWocheSkuttga » ter
L 3 — 5 St . 14 ; dann folgen
Karlsruher Luft . Säuglings ,
Sinsheim er , Donaneschinger zu 1 —
refp . 120 p- Stuck , bei mehr bil
liger . Weitere Sorten im Versand
bei iNürsi

Nabslstr . 11 5, Lsrlsrud «.

vs, » kss >gru »n .
Für die vielen Beweise inniger Teil

nähme an dem ms so schwer betroffenen
^ Verluste unser . S lieben , guten Galten ,^ Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

M » Wz« »,stäst. Wagmeistsr ,
für die liebevolle Pflege der Krankenschwcstern , für die
Kranzspenden , für d e trostreichcn Worte des Herrn Stadt
Pfarrer Wolfhard , dem Wahlverein , sowie allen , die ihnzur letzten Ruhestätte begleiteten , sagen wir unseren auf¬richtigen Tank .

Durlach , Augsburg , 29 . Januar I9 ! 4
Pie trauernden KinLerßliebenen.

Worein der Fortschrittlichen
Wolkspartei Durlach.

Freitag Veu 3V . Jauuar 1S14 , abends 8Vr Uhr , im Re¬staurant „ Badischer Hof "

ölilklltüchk Hmj>lmsaulNl!uilg.
Tagesordnung :

1 . Jahresbericht nnd Rechnungsablage .2 Wahl des Vorstandes gemäß tz 4 der Satzungen .3 . W hl des Aurrchuffes gemäß H 5 der Satzungen .4 Wahl von zwei Rechnungsprüfern .5 . Etwaige Anträge , Verschiedenes.
Wir richten an unsere Mitglieder die Bitte , zu dieser satzunasgemäßen Hauptversamm ung recht zahlreich zu erscheinen, damit sicheine allgemeine Aussprache über daS adgelaufene Ge 'chä' tsjahr sowohl,wie auch über du im neuen Geschäftsjahre notwendig werdendenArbeiten ermöglichen läßt . Apx DfisÜLNd

Lsle IKstropol : : Ksrlbruks
LsikierstrsL« 25

VrLmripdsßor -kesß
I '

ÜFlietr : LeKinn 8/ , bis 2 Vbr . : : ^ banäplatlen .
Illd . kn « «

5 üb . „ Uurgkok" PurmbsrK

Waffen-IereineMrlach
Samstag den 7. Aeßruar 1913

avrbds 9 Ilür veginneud

MW -
'

ne - Kunden wir groß - m

Wocköier -Wummel
im seftbch beleuchteten und dekorierten „ Vtamensaal " , wozu alle
Närrinnen und Narren der obengenannten Vereine , sowie deren An¬
gehörige vom 16 . bis ultimo Jahre freundlichst eingeladen sind.Auftreten berühmter Bütten - und Bockbier - Redner

Kostümierung erwünscht , Kopibedeckung obligatorisch , letzteream Saaleingang erhä rlich .
Masken haben nur mit Karten Zutritt und sind dieselben beim2 . Vorstand jedes Vereins erhältlich .
Für durch Mitglieder Emzu 'ührende werden Karten , pro Personeine Mark , welche bei den 2 . Vorständen und an der Abendkasseerhältlich sind , verabfolgt .
Der Vergnügungsausschuß übt strenge Kontrolle und ist be¬

rechtigt, Demaskierung zu ve langen .
Deranüaunasauslchuß

Br,me mem Lu^er m

in empfehlende Erinnerung .

Snmslnst > 3.

MWMNltlM
Hoflieferant

empfiehlt heute eingetroffen :
Lebendfrische Ware ! — Billige

Preise !

Holläaber AagelschMche
Kabeljau , Merlaus. Roljuugku

Rheiujauber. Schleyeu. Salm
frischgewüsserte weiße

Stockfische.
SirchblltM RalgMse

auch Teilstücke
Welterauer Aase . lange buteu
srauj. Poalarbe«. Wilichbahueu

Hahne«. SlWeuhiihuer.
Bon täglichem Abschuß

W» . Ul!»
auch zerl . gr —

Zieiuer. Schlegel. Ragout
Schwere junge

Äil !lt » lk» Stock Mk 2 -

z - saiik» , HasklhüMtr.
ILvtü
Hirsotr

Ziemer
Schegel
Büge
Ragout .

Kieler Bücklinge mb Sprotte«
Räucheraale Räucherlachs

Aal. Salm «ob Heringe i. Gelee
Malassol - Kaviar

von direktem Bezüge
Mischmarillabeu . FWelikatesseu.in größter Äuswahl.

AS . Wild , Fische und Geflügel
aus Wunsch sein gespickt , koch -
und bratfertig ohne Arbeits -
bcrechnnng.

j Vornskme kxistenr
finden zahlungsf. Leute d . d. Uebern . e.kesle - MeäerlLge
A^ Uoll- n 6Lvvvll8loss- ^ Ldr.
anHaasensteinLVoglcrA . -G .Straßburg

z» UiSliO
empfth e Terpentinöl » Stahl »
fpäue,Parkrttfeife . Linoleum»
wichse . Feufterlrder» Bürste«
aller Art , Putztücher , Keife « ,Salmiakgeist. Kutzbodenlacke«, Emailtelacke in allen Farben.Jul . Scharfer , Blumu-D.ogerieD« » laeb . Honpistr 4

Wegen Vergrößerung meines
Betriebs habe einen kleinen

Niede » Vincke ampfkeffel mit
rvüaelrife unterfatz

5 Atm . billig abzugeben . Derselbe
ist noch bis 15 . Februar in meinem
Betrieb zu besichtigen.

k. llsumssf« !', Hutfabrik ,
Amalienstraße 20.

Bes. geeignet für Wäscherei,
Büglerei rc._

3 Viertel Alker
im Bergfeld zu verkaufen . Näheres
_ Lammstraste 38.
Voraussichtliche Witter««- a« 3S. Z«.
Wechieinde Bewölkung , leichter Nachtfrost.

»1«« Veilag«.
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